
 
 
 

 
Presseinformation 
 
 
         Dornbirn, 28. November 2023 

 

 
 
Die inatura lädt ganz herzlich zu folgenden Veranstaltungen: 
 
 

 

Gemeinsam durch´s Museum 

Freitag 1. Dezember 2023, 16:30 bis 18 Uhr 

inatura - Erlebnis Naturschau Dornbirn 

 

Die inatura lädt einmal im Monat interessierte Erwachsene zu einer Führung durch die gesamte 

Ausstellung. 

 

Wir tauchen mit unseren Museumsbegleiterinnen in die Themenvielfalt unseres Museums inklusive 

der aktuellen Sonderausstellung ein. 

 

Kosten: € 15,90 (Führung inkl. Eintritt) 

Anmeldung online unter der Veranstaltung auf inatura.at oder T +43 676 83306 4770 bis 1. Dez., 

12 Uhr 

 

 

Kulturvermittlung für Menschen mit Demenz 

Eine Kooperation mit der „Aktion Demenz“ 

Samstag, 2. Dezember 2023, 14:30 Uhr 

inatura - Erlebnis Naturschau Dornbirn 

 

Das vorarlberg museum, das Kunsthaus Bregenz und die inatura laden Menschen mit Demenz 

und deren Angehörige zum Besuch der Ausstellungen und anschließender kreativer Arbeit ein.  

 

In der inatura wird bei jedem Treffen auf ein anderes Thema der Natur eingegangen. Im Mittelpunkt 

stehen das Ausprobieren, Erleben und Begreifen. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer können so 

einen persönlichen Zugang zur Ausstellung finden. Es stehen Raum und Zeit zur Verfügung, um 

eigene Erinnerungen, Eindrücke und Erfahrungen miteinander zu teilen.  

 

 

Kosten: € 3,- pro Person 

Gruppengröße maximal 10 Personen, 5 Menschen mit Demenz und deren Begleitperson 

Anmeldung unter naturschau@inatura.at oder T +43 676 83306 4770 

 
 

http://www.inatura.at/
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Vortrag  
 
„Störungen des Verdauungssystems aus Sicht der TCM“ 

Vortrag mit Dr. Marc Sohm (Arzt für Traditionelle Chinesische Medizin) 

Dienstag, 5. Dezember 2023, 19 Uhr 

inatura - Erlebnis Naturschau Dornbirn 

 

Dr. Sohm erklärt im Vortrag die Funktionsweise des Verdauungstrakts aus Sicht der Traditionellen 

Chinesischen Medizin. Es wird versucht an praxisnahen Beispielen Lösungsvorschläge und 

Therapieansätze für westliche Krankheitsbilder aufzuzeigen. 

 

„Eine der Kernaufgaben des Arztes ist die Gesunderhaltung und Krankheitsprävention des Menschen. 

Das Therapieren von Erkrankungen sollte erst sekundär erfolgen. Der Arzt der chinesischen Medizin 

erkennt und benennt Störungen, bevor der Ratsuchende Symptome aufweist. Er beschäftigt sich mit 

Abläufen der Natur und folgt den Regeln von Yin und Yang sowie den Zyklen der Jahreszeiten. Es 

besteht eine enge Wechselbeziehung zwischen dem Körper und seiner Umgebung. Zur 

Gesunderhaltung des Menschen ist es unumgänglich einen harmonischen Umgang mit der Natur zu 

pflegen. In der traditionellen chinesischen Medizin werden alle Strukturen und Ereignisse des Lebens 

als offenen Kreislauf gesehen. Basierend auf den genannten Zusammenhängen kann ein 

ganzheitliches Bild des Patienten erfasst und Mensch, Natur, Körper und Geist in Einklang gebracht 

werden.“ 

 

Wir freuen uns über Ihre freiwilligen Beiträge zum Vortragsabend 

Anmeldung online unter der Veranstaltung auf inatura.at oder T +43 676 83306 4770  

 

 

http://www.inatura.at/

